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¥ DATENOKOSYSTEM & DATENRAUME SCHWEIZ
PRINZIPIEN UND GRUNDLAGEN

r TRANSPARENZ —: KONTROLLE Datendékosystem Schweiz
Quelle und Nutzung i@ Einwilligung, Weiter- . <
L _lder Daten bekannt {ln) gabe, Datenhoheit Schweiz Q

Verhaltenskodex

Anlaufstelle Datenokosystem BK-DTI

FAIRNESS EFFEKTIVITAT

w
m Datenqualitat und nl]/mtg Interoperabilitat,

- Diskriminierungsfreiheit Agilitat,
Nachhaltigkeit
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¥ DATENRAUME SCHWEIZ
DATAHUB - ECKSTEIN DATENRAUM ENERGIE

Daten von
Verwaltungsstellen

HEHE Daten von Unternehmen

Daten von Dritten Definition Datenraum
- techn. & organ. Struktur.

- Ermoglicht und regelt Bereit-

stellung, Austausch und Bezug
Daten verschiedener Quellen

und Akteure.

- Datenraume oft sektor-
spezifisch durch Zweck, Regeln
und Standards definiert.

- Datenraum wird durch einen
Datenraumbetreiber organisiert.
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U DATENAUSTAUSCH IM STROM- UND GASSEKTOR
AUSGANGSLAGE
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Austausch Daten und Wechselprozesse im
Strommarkt Schweiz fragmentiert, gepragt von
vielen Schnittstellen, nur teilweise standardisiert

Probleme mit Verfugbarkeit von & Zugang zu
Messdaten, Datenqualitat, etc.

Nur eingeschrankte Nutzung von Smart Metering
Daten fur Dienstleistungen und digitale Innovation

Neue Anwendungsfalle wie Direktvermarktung,
(V)ZEV, LEG (micro-PPA), Beratung fur
Energieeffizienz & Gebaude, Transparenz erschwert

Aufwendige Erhebungen von Verwaltungen fur
Versorgungssicherheit, Strom-, Mess-, und
Flexibilitatsmarkt, Statistik (kantonal, national)
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DATENAUSTAUSCH IM STROM- UND GASSEKTOR
HARMONISIERUNG UND REORGANISATION
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U DIGITALISIERUNG IM MANTELERLASS STROMVG
INNOVATION DATENAUSTAUSCH

Grundsatz Informationsautausch (Art. 17f StromVG)

VNB geben Unternehmen der Elektrizitatswirtschaft, Bilanzgruppen, Swissgrid, und der
Vollzugsstelle Daten und Informationen unentgeltlich, unmittelbar, diskriminierungsfrei
und in der notwendigen Qualitat weiter.

Datenaustausch uiber die Datenplattform - Aufgaben (Art. 17g StromVG)

Mess- und Stammdatenaustausch wird fur zwischen Beteiligten (s.o.) organisiert Uber
zentrale Datenplattform. Speicherung von Stammdaten in der Plattform. Fur Behorden
Zugriff nach gesetzlichen Aufgaben. Datenplattform erweiterbar

a) Analyse Datenqualitat, b) Messdatenspeicherung, c) Bekanntgabe Mess- und
Stammdatenaggregate d) Austausch Mess- und Stammdaten fur Flexibilitat,
e) Datenubertragung fur Endverbraucher

Konstituierung, Organisation und Finanzierung (Art. 17h & 17/ StromVG)

Sitz in der Schweiz- Statuten und deren Anderung bedingen Genehmigung durch das
UVEK. Unabhangigkeit von einzelnen Elektrizitatsunternehmen (Neutralitat).
Schweizerisch beherrscht. Tatigkeiten nicht gewinnorientiert und limitiert auf gesetzliche
Aufgaben. Kostendeckend durch Entgelt pro Messpunkt.

NATIONALE DATENPLATTFORM = ENERGIERECHTSTAGUNG = BUNDESAMT FUR ENERGIE = DOMINIQUE LUDER = GEOINFORMATION & DIGITAL INNOVATION = 07.11.2025



U NATIONALE DATENPLATTFORM STROM
KERNELEMENTE GEMASS STROMVV
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Informationsprozesse (Art. 8)

Konstituierung (Art. 8a)

Organisation (Art. 8a.bis)

Allgemeine Aufgaben(Art. 8a.ter)

Datenbereitstellung an berechtigte Dritte durch
Endverbraucher

{ Open Data auf Stufe Gemeinde und Kanton J

[ Qualitat Datenaustausch und nachtragliche }
Berichtigung von Daten

Schutz und Sicherheit Daten (Art. 8a.quater)

Kostenrechnung (Art. 8a.quinquies)
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DATENPLATTFORM (ART. 8, 8A, 8A.BIS)
KONSTITUIERUNG & ORGANISATION

= Gesuch um Genehmigung der Statuten inkl. Kostenplanung und
technischem Konzept bis Ende September 2025.

= Regelung zu erstattbaren Kosten sowie zu Kapitalkosten des Aufbaus der
Datenplattform nach Anhang 1 StromVV.

= Neutralitat des obersten Verwaltungsgremiums ist sicher zu stellen
(Endverbraucher, Dienstleister, Verteilnetzbetreiber).

= Personelle Entflechtung von des Datenplattformbetreibers und ihrer
Anteilseigner

= Netzbetreiber legen transparente, diskriminierungsfreie Richtlinien fur
Messwesen, Informationsprozesse und Datenaustausch insb. uber die
Datenplattform bis Ende 2025 fest.
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U DATENPLATTFORM (ART. 8A.TER)
ALLGEMEINE AUFGABEN DATENPLATTFORM

Plattformbetreiber gewahrleistet den sicheren, leistungsfahigen und
effizienten Betrieb fur den Datenaustausch nach Art. 17g StromVG.

Der Datenplattform-Betreiber soll Endverbrauchern, Erzeugern und
Speicherbetreibern Zugriff ermoglichen auf Mess- und Stammdaten der
letzten 5 Jahre. Ebenso durch sie berechtigte Dritte.

Analyse der Qualitat des Datenaustausches insbesondere Fristen,
Haufigkeit Berichtigungen und Abweichungen (gebotene Qualitat) sowie
Veroffentlichung in anonymisierter Form.

Datenzugang Behorden EICom, BFE, kantonale Behorden fur ihre
Vollzugsaufgaben.

Datenspeicherung auf der Plattform
- Stammdaten
- Messdaten restriktiv, bspw. Aggregate fur Prufung Datenqualitat
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DATENPLATTFORM (ART. SA.TER)
OPEN ENERGY DATA

» Veroffentlichung von bestimmten Datenaggregaten als OpenData
(Aggregationsstufe Kanton, Gemeinde).

» Lastgangwerte von funfzehn Minuten des
Elektrizitatsausspeisung pro Tag, Monat und Jahr;

» die Lastgangwerte von funfzehn Minuten der
Elektrizitatseinspeisung nach Erzeugungstechnologie pro
Tag, Monat und Jahr;

» die Anzahl der per Ende Jahr installierten intelligenten
Messsysteme und deren Anteil an den installierten
Messeinrichtungen.
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DATENPLATTFORM (ART. SA.QUATER, 8A.QUINAQ.)
SCHUTZ, SICHERHEIT, KOSTENRECHNUNG

= Gewahrleistung Datensicherheit. Bei Bearbeitung Daten juristischer
Personen kommen Artikel 1-6 DSV sinngemass zur Anwendung.

» |[KT-Minimalstandard gemass Schutzniveau Kategorie A
= Vernichtung Messdaten nach Ablauf Frist
= Kostenrechnung EICom zuganglich

* Finanzierung durch kostendeckendes Entgelt pro Messpunkt
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U NATIONALE DATENPLATTFORM STROM
ECKSTEIN EINES DATENRAUM ENERGIE

'6'TRANSPARENZ =75:) KONTROLLE
el =

= Definierte Organisationsform » Klarer regulatorischer Rahmen

= Klares Businessmodell von der EICom beaufsichtigt

(Regulierung der Kosten) = Dateniibertragung und —transfer

» Einfacher (Meta-) Datenzugang »  Standards der Cybersicherheit

@ FAIRNESS /* EFFEKTIVITAT

= Neutralitat der Betreibung und » Forderung der Interoperabilitat
Verwaltung des Datenraums im mittels nationalen Standards
Markt i
» Durchsetzung digitaler
=  Uberwachung der Datenqualitat Entwicklung
= Mehrfachnutzung von Daten =  Monitoring des Datenaustauschs
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U NATIONALE DATENPLATTFORM STROM _
ANFORDERUNGEN UND FUNKTIONALITATEN

Datenaustauschprozesse Funktionalitaten

Automation Stammdaten- Stammdaten- Zugriffs-
Wechselprozesse register reqgister management

Bereitstellung an Messdaten- Web-Zugriff Nutzungs- &
Dritte austausch Endverbraucher Qualitatsanalysen

Aggregation &- Qualititsanalvse Datenschnittstelle Open Data
veroffentlichung y (REST-API) Research Service
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EINSCHUB
BRANCHENRICHTLINIEN IM ENERGIESEKTOR

Gesetzgeber Branchenvertreter
- BFE C « Verband VSE
« Behorden * Verband VSG

nnnnnnnnnnnnnnnnnn

« Komissionen

Vi G

(="

52 2 Branchenempfehiung

: ': Standardisierter Daten-
y austausch far den
Strommarkt Schweiz .
Umsat ek

Datenaustauschprozesse im Strommarkt Schwelz ’
i CH Grundiagen und Definitionens
-
o

Aufsichts- und
Regulierungsbehorde
« EICom
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NATIONALE DATENPLATTFORM STROM
STAMMDATENREGISTER

Stammdaten pro Messpunkt ermoglichen nationale Sicht

Branchenempfehlung

st - Energiewirtschaftliche Zuordnung zu Lieferant,

pET— Bilanzgruppen- und Systemdienstleistungs-

der nationalen Daten- verantwortlichen, etc.
plattform (SDND]

- Dezentralen Produktionsanlagen
- Dezentrale Speicher

- Ladestationen Elektromobilitat

- LEG, vZEV und ZEV

- Verknupfung mit EGID

- Nachvollziehbarkeit Mutationen

» Definition Stammdaten durch Branche
Datenmodell Strom
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NATIONALE DATENPLATTFORM STROM
ZUGRIFFSMANAGEMENT

Zugriffsmanagement unterstutzt digitale Innovation und
Wettbewerb im Energiemarkt

» Ermoglicht Nutzern (Dateninhabern) den Zugriff auf ihre
digitalen Daten, die Berechtigung Dritter zur Nutzung und
zum Erhalt der Daten uber die Plattform.

- Rollenbasierte Nutzerprofile

- Authentifizierung Web-Zugrift

- Weiterleitung Daten (Zeitreinhen) an Dritte, bspw. uber API
- Ermdglicht Uberwachung Messdatenqualitat

- Web-Interface fur Datenlieferanten & -empfanger

- ldentifikation
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U NATIONALE DATENPLATTFORM STROM
REPORTING UND OPEN DATA

Reporting zur Nutzung der Datenplattform ermoglicht
Einblicke in Effizienz des Datenaustausches.

Offene Energiedaten fordern Transparenz, Analysen,
Prognosen, Innovation und das Monitoring der
Energietransformation

- Anzahl Wechselprozesse

- Statistiken zu Stammdaten und Anderungen

- Anzahl Datenanfragen

- Maschinenlesbare Veroffentlichung Datenaggregate
pro Gemeinde und Kanton pro Tag, Monat, Jahr.

- Uberwachung Qualitat Datenaustauschprozesse

- Bereitstellung Auswertungen an EICom, BFE
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U NATIONALE DATENPLATTFORM STROM )
ANSATZ ZU VERBESSERUNG DATENQUALITAT

: ® r -

bk;‘ef 2025

Im Prozess:
«Branchenrichtlinie
Datenqualitat»

Datahub

KPI-1 g

» Fristgerechte Dateien
« Einhaltung formaler

Vorgaben

o A

Relativer Fehler initialer
Datenversand

« 15min Lastgang
« Tagessumme
 Monatssumme
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U NATIONALE DATENPLATTFORM STROM
AUSBLICK KUNFTIGE FUNKTIONALITATEN

= Kontingentierungstool BWL: Anbindung Datenplattform und Nutzung
Daten

= Verwaltung und Speicherung eines Flexibilitatsregisters fur die
Nutzung von Flexibilitaten gemass Demand Connection Code

= Bereitstellung von Daten zu Sekundarzwecken, insb. an
Forschungseinrichtungen. Denkbar Uber aggregierte/anonymisierte
Daten oder einfache Berichtigungen pseudonymisierter Daten.

» Unterstitzung der Umsetzung der Netznutzungsentgeltruckerstattung
an lokale und mobile Speicher (V2G) durch zentrale Aufbereitung der
notwendigen Mess- und Bewegungsdaten.

= Speicherung von Messdaten
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U DATENPLATTFORM
KONSTITUIERUNG UND BETRIEB

Gesucheinreichung Inbetriebnahme

* Entwurf Statuten

» Darlegung ungedeckte
Errichtungskosten

» Kostenplanung

* Organisatorisches und
technisches Konzept

.

)

* Prift Gesuch(e)

» Bestimmt Ruckerstattung
ungedeckter Kosten

* Ruckerstattung
ungedeckter Kosten uber
10 Jahre

» Entscheidet Uber Zeitpunkt
der Inbetriebnahme

- /

« Jahrliche Kostenrechnung
an EICom zur Prufung
vorlegen

 Kalkulatorische
Abschreibungen und
Zinsen als Kapitalkosten

* Verzinsung
Vermogenswerte mit
Fremdkapitalkostensatz
nach WACC-Anhang

« Veroffentlichung
Datenaggregate im
offentlichen Interesse

\_

/
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U NATIONALE DATENPLATTFORM STROM
AUSBLICK ZEITPLAN

Einreichung Gesuche Produktive Nutzung

Entscheid UVEK Produktive Nutzung ;s fortgeschrittenen
Statutenbewilligung mit grundlegenden .o
Features
20I25 20I26 20IZ7 2628

Prafung Gesuche
Beginn Aufbau
Datenplattform

Beginn Onboarding
erste VNBs
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FRAGEN?

NATIONALE DATENPLATTFORM = ENERGIERECHTSTAGUNG = BUNDESAMT FUR ENERGIE * DOMINIQUE LUDER = GEOINFORMATION & DIGITAL INNOVATION = 07.11.2025



	Folie 1:    digitalisierung im energiebereich Nationale datenplattform
	Folie 2: Datenökosystem & Datenräume schweiz prinzipien und grundlagen
	Folie 3: Datenräume schweiz Datahub - Eckstein datenraum Energie
	Folie 4: Datenaustausch im Strom- und Gassektor Ausgangslage
	Folie 5: Datenaustausch im Strom- und Gassektor harmonisierung und Reorganisation
	Folie 6
	Folie 7: Nationale DATENPLATTFORM Strom  KERNELEMENTE gemäss StromVV
	Folie 8: DATENPLATTFORM (ART. 8, 8a, 8a.Bis) Konstituierung & organisation
	Folie 9: DATENPLATTFORM (ART. 8a.ter) Allgemeine Aufgaben datenplattform
	Folie 10: DATENPLATTFORM (ART. 8a.ter)  OPEN Energy DATA
	Folie 11: DATENPLATTFORM (ART. 8a.quater, 8a.quinq.) schutz, sicherheit, kostenrechnung
	Folie 12: Nationale Datenplattform Strom Eckstein eines Datenraum Energie
	Folie 13: Nationale DATENPLATTFORM Strom anforderungen und funktionalitäten
	Folie 14: Einschub  branchenrichtlinien im energiesektor
	Folie 15: Nationale DATENPLATTFORM Strom Stammdatenregister
	Folie 16: Nationale DATENPLATTFORM Strom Zugriffsmanagement
	Folie 17: Nationale DATENPLATTFORM Strom Reporting und Open DatA
	Folie 18: Nationale DATENPLATTFORM Strom Ansatz zu Verbesserung datenqualität
	Folie 19: Nationale Datenplattform Strom ausblick künftige funktionalitäten
	Folie 20: Datenplattform Konstituierung und Betrieb
	Folie 21: Nationale Datenplattform Strom ausblick zeitplan
	Folie 22: Fragen?

